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Ziel erreicht

Es war alles andere als ein Spa-
ziergang. Aber nun ist das Ziel 
erreicht: Radio Berner Oberland 
hat eine Konzession für die 
nächsten 10 Jahre gemäss dem 
neuen Radio-Fernseh-Gesetz be-
kommen. Unter diesem Gesetz 
werden wir die Leistungen des 
Radios noch ausbauen können – 
zum Vorteil aller unserer Höre-
rinnen und Hörer.
Zwar ist das Gesetz seit 1. April 
2007 in Kraft. Aber davon 
profitieren konnten wir erst mit 
dem Inkrafttreten der Konzes-
sion für unser Radio. Anfang 
Juli dieses Jahres war es endlich 
so weit – haben wir gedacht. 
Aber da musste zuerst noch eine 
Beschwerdefrist von 30 Tagen 
abgewartet werden. Diese 
wurde durch  die Gerichtsferien 
unterbrochen, so dass der Start 
für die neue Konzession erst am 
8. September 2008 erfolgte. 

Unser Budget sah vor, dass ab 
Mitte Jahr die stark erhöhten 
Beiträge des Bundes nach neu-
em RTVG an unser Radio flies-
sen. So war es im ursprünglichen 
Zeitplan des Bundes vorgesehen. 
Nun flossen sie aber erst mit 
mehr als 2 Monaten Verspätung. 
Das Resultat war ein nicht vor-
gesehenes Loch in der Kasse. 
Das Gesetz verlangt, das der 
Übergang zur neuen Konzession 
ohne Defizit erfolgt. 
Glücklicherweise gibt es aber 
den Förderverein, der ein wei-
teres Mal dafür sorgte, dass un-
ser Radio nicht Finanzprobleme 
mit dem Bund bekommt. Dies 
zeigt, wie wichtig der Förder-
verein nach wie vor für das gute 
Gedeihen unseres Radios ist.
Ein herzliches Danke allen 
Mitgliedern des Förderver-
eins!
Die Konzession wurde im Üb-
rigen nicht einfach so erteilt. 
Unsere Radioleute mussten den 
Behörden ein umfangreiches 
Dossier einreichen. Eine grosse 
Konzeptarbeit musste geleistet 
werden, um klar darzulegen, wie 
wir den Informationsauftrag für 
unsere Region optimal auch in 
Zukunft gewährleisten wollen. 
Andere Radios machten es sich 
einfacher und reichten Dossiers 
ein, die dem Bakom und dem 
Medienminister nicht genügten. 

Die Rechnung wurde diesen 
Herbst präsentiert: Gewisse Ra-
dios erhielten keine Konzession 
mehr;  diese Radios müssen nun 
gerichtlich um ihre Konzession 
kämpfen ………..  
Da lob ich mir die seriöse Arbeit 
unseres BeO-Teams. Sie hat sich 
eindeutig gelohnt.

Paul Günter
Verwaltungsratspräsident
Radio Berner Oberland AG
Präsident Förderverein •

Editorial
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Studioplauderei Studioplauderei
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Liebe BeO-Hörerinnen
Liebe BeO-Hörer

Jedes Jahr, so nach Weihnachten,
hat man Zeit, auf das vergangene 
Jahr zurückzublicken und zu stau-
nen, wie schnell doch die Zeit 
vergeht. Gleichzeitig bietet sich 
in diesen Tagen natürlich auch 
ein Ausblick auf das kommende 
neue Jahr an. 

Rückblick
Das vergangene BeO-Jahr war 
ein besonders wichtiges Jahr 
für unser Radio. Ich beschränke 
mich auf die beiden wichtigsten 
Ereignisse.

Sender auf dem Niesen
Mit der Inbetriebnahme des 
Senders auf dem Niesen konnten 
viele bestehende Versorgungs-
lücken geschlossen werden 
und der Empfang unseres Pro-
grammes in vielen Teilen des 
Berner Oberlandes verbessert 
werden. Mit dem neuen Sender 

wurden aber auch neue Gebiete 
erschlossen; so kommen nun 
auch die Grossregion Bern und 
weite Teile des Emmentals in den 
Genuss unseres Programmes. 
Dies ist insbesondere für Pend-
lerinnen und Pendler aus dem 
Berner Oberland ein echter 
Mehrwert. Mit der neuen Nie-
senfrequenz 88.8 MHz konn-
ten zudem einige der bisherigen 
Sender geschlossen werden.

Neue Konzession
Die Radio Berner Oberland AG 
hat sich im Dezember 2007 für 
die ausgeschriebene Konzession 
beworben und im Juli 2008 den 
Zuschlag erhalten. Wegen der 
Beschwerdefrist wurde diese 
Konzession erst im September 
2008 rechtskräftig. Die neue 
Konzession bedeutet für Radio 
Berner Oberland eine verbes-
serte Grundlage für den Sende-
betrieb in den nächsten Jahren 
und sichert den bisherigen 
Programmauftrag ab.

Ausblick
Das kommende Jahr bietet neben 
den vielen bewährten Sendungen 
auch verschiedene Erweiterungen 
und Neuerungen – dazu eine 
kleine Auswahl:

- Die „BeO-Redaktion“ wird 
ausgebaut und erweitert. 
Dies bedeutet noch mehr 
und noch aktuellere Infos aus 
unserem Sendegebiet

- Unsere „Programm- und 
Promotionsabteilung“ 
wird ausgebaut. Dies be-
deutet noch mehr gute Mu-
sik, noch mehr Beiträge, noch 
mehr Wettbewerbe, Aktionen 
und Spielgewinne

- Die „BeO-Oldies“ jeden 
Samstag ab 12.00 Uhr und 
das  „BeO-Rockcafé“ jeden 
Samstag ab 16.00 Uhr 
werden neu gestaltet und mit 
zusätzlichen Infos angerei-
chert

- Die bisherigen Sendezeiten 
der volkstümlichen Sen-
dungen bleiben beste-
hen; es kommen aber neue 
Inhalte für die Freunde der 
Volksmusik dazu (siehe auch 
den Beitrag in dieser BeO-
Zytig)

- Das „Samstag-Morgen 
Programm“ wird erneuert 
und mit vielen interessanten 
Beiträgen angereichert

Wir sind überzeugt, dass wir mit 
diesen und vielen anderen Neu-
erungen und Verbesserungen 
unserer grossen Hörerschaft 
auch im 2009 ein optimales Pro-
gramm anbieten können.

Zum Schluss möchte ich auch 
an dieser Stelle für das zu Ende 
gehende Jahr danken: Allen 
meinen Kolleginnen und Kolle-
gen im BeO-Team, dem BeO-
Verwaltungsrat, allen unseren 
Kundinnen und Kunden, allen 

Fördervereinsmitglieder, allen 
treuen BeO-Hörerinnen und 
BeO-Hörern und natürlich allen, 
die in irgendeiner Form im 2008 
mitgeholfen haben, Radio BeO 
zu unterstützen.

Ihnen allen wünsche ich schon 
heute ein gutes neues Jahr mit 
vielen guten Erlebnissen und 

mit viel Freude am „BeO-Pro-
gramm 2009“.

 
Mit lieben Grüssen

Martin Muerner
Sendeleiter Radio BeO
Vizepräsident Verband Schweizer 
Privatradios •

Übrigens: 
Alle Informationen über unser 
Programm findet man auf
www.RadioBeO.ch .
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Bundesratswahlen 2008 – Radio-BeO live dabei Neuland 2008 in Thun – Radio BeO live dabei

Bundesratswahl 2008 – Radio BeO live dabei 

Seit Jahren bietet die Redaktion von Radio Berner 
Oberland seiner Hörerschaft einen ausführlichen 
Service Public bei Wahlen und Abstimmungen 
an. Auch bei der Bundesratswahl am Mittwoch, 
10. Dezember 2008 war die Redaktion von Radio 
Berner Oberland im Einsatz und berichtete live und 
ausführlich über die Nachfolgewahl für den zurück-
getretenen Bundesrat Samuel Schmid.
 
BeO-Chefredaktor Adrian Durtschi bot der Hörer-
schaft zusammen mit seinem Redaktionsteam aus 
dem Studio in Interlaken ab 07.45 Uhr die aktu-
ellsten Wahlresultate der einzelnen Wahlgänge und 
analysierte den Wahlausgang. Der ganze Morgen 
wurde mit Live-Einschaltungen aus dem Bundes-
haus begleitet; BeO-Sendeleiter Martin Muerner 
befragte die Berner Oberländer Politikerinnen und 
Politiker und holte deren Einschätzungen und 
Analysen ein. Diese Stellungsnahmen waren eine 
wichtige Bereicherung des BeO-Wahlservices im 
Sinne eines guten Service Public Régional.

Ulrich Bischoff, Neuland-Organisator mit Miriam Spichiger, 
Radio BeO.

«Biene Maya» mit einer Kinderschar vor dem Radio BeO-
Stand.

Radio BeO live an der Neuland 

Rolf Stucki, Radio BeO im Einsatz.

Heinz Lehmann, Radio BeO mit Marc Trauffer (Airbäg).

«Frau Strubelimutz» Märlitante Barbara Burren am Stand von 
Radio BeO.

BeO-Sendeleiter Martin Muerner berichtete aktuell und 
live aus der Wandelhalle im Bundeshaus und interviewte 
im Ständerratsvorzimmer auch den BDP Ständerat Werner 
Luginbühl aus Krattigen.

Nationalrat und SVP-Vizepräsident Adrian Amstutz ist mit 
der Wahl von Ueli Maurer in den Bundesrat zufrieden und 
bezeichnete diese Wahl als „Sieg der Konkordanz“.

Der Frutiger EVP-Nationalrat Walter Donzé stellte sich in 
der Wandelhalle des Bundeshauses den BeO-Fragen und 
hofft, dass der neu gewählte Bundesrat Ueli Maurer „die 
Konkordanz dann auch effektiv lebt“.

BeO-Chefredaktor Adrian Durtschi analysierte und kom-
mentierte im BeO-Studio die aktuellen Wahlresultate der 
Bundesratswahl 2008.
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Radio BeO-Festtagsprogramm
Weihnachten - Neujahr 2008/2009

Radio BeO-Festtagsprogramm BeO-Weihnachtskalender

BeO-Weihnachtskalender mit OBI Schönbühl
1. – 24. Dezember 2008

Mittwoch, 24. Dezember – HEILIGER ABEND
10.00 – 14.00  BeO-Mittag mit attraktiven Preisen
14.00 – 15.00 BeO-Träff mit WuKo 
18.00 – 20.00  Weihnachtenmusikmix ohne Grenzen
20.00 – 24.00 BeO-Kirchenprogramm an Heiligabend
 20.00: Als Nebukadnezar von Weihnachten träumte – Teil 1
 22.00: Christnachtfeier aus der ev.-ref. Kirche Wattenwil
 23.00: Als Nebukadnezar von Weihnachten träumte – Teil 2

Donnerstag, 25. Dezember – WEIHNACHTEN
09.00 – 12.00 BeO-Kirchenprogramm an Weihnachten
 09.00: Weihnachtsfreude
 09.30: Live-Gottesdienst aus der Heilsarmee Thun
 10.30: Weihnachtsfreude
12.00 – 15.00  BeO-Weihnachts-Quiz: Ein Spiel mit Weihnachtswörter chaotisch geordnet
15.00 – 17.00 BeO-Träff mit WuKo
18.00 – 20.00  BeO-Weihnachts-Jazz
20.00 – 22.00  BeO-Kirchenprogramm an Weihnachten: Weihnachten – Der Weg nach Bethlehem
 
Freitag, 26. Dezember - STEPHANSTAG
10.00 – 14.00  BeO-Mittag mit attraktiven Preisen (Wir räumen den Weihnachtsbaum ab)
14.00 – 16.00 BeO-Träff-Spezial. zu Gast im Studio ist Peter Hunziker, Bänkelsänger
19.00 – 20.00  BeO-Weekend: Konzertmitschnitt Johnny Cash (Madison Square Garden NY 1969)

Mittwoch, 31. Dezember - SILVESTER
10.00 – 14.00  BeO-Mittag mit attraktiven Preisen 
18.00 – 20.00  Konzertmitschnitte – Elton John & Friends (New York-2007 / Barcelona-1992)
20.00 – 01.00  BeO-Silvester-Party „Bye Bye 08 – 5 Stunden Spiel und Spass“ 
 (Cabaret / Witze / Juxtelefon und viel Stimmungsmusik)

Donnerstag, 1. Januar – NEUJAHR
09.00 – 12.00 BeO-Kirchenprogramm zum Jahresstart
 09.00: Der neue Gemeindeleiter der röm.-kath. Pfarrei St. Marien Thun,    
 Patrick Erni-Schmidiger, stellt sich vor
 10.00: Live-Gottesdienst aus der röm.-kath. Kirche St. Marien in Thun
 11.00: Musikalischer Ausklang zum Neujahr
12.00 – 15.00  BeO-Neujahrs-Quiz mit Fragen zum letzten Jahr
15.00 – 17.00 BeO-Träff mit WuKo
18.00 – 20.00  Konzertmitschnitt – Freddy Quinn (Hamburg 1998)
20.00 – 22.00  BeO-Kirchenprogramm zum Jahresstart: Was erwarte ich vom neuen Jahr?

Freitag, 2. Januar - BÄRZELISTAG
10.00 – 14.00  BeO-Mittag-Spezial: Kunterbunter Quiz-Mittag mit attraktiven Preisen
14.00 – 16.00 BeO-Träff-Spezial: zu Gast im Studio ist „Schibä“ von „Aextra“
18.00 – 19.00  BeO-Weekend: Konzertmitschnitt Dolly Parton (Dollywood USA – 1994)

Radio BeO verlost Preise im Gesamtwert
von über 

Fr. 10‘000.–

Anruf genügt und schon erhalten Sie ein Weihnachtspäckli:
Lebkuchen mit BeO-Logo, BeO-Jasskarten, Gutschein OBI-Schönbühl 
im Wert von Fr. 30.–.

Falls Sie zusätzlich noch einen Weihnachtsbaum gewinnen möch-
ten, heisst es erst recht mitmachen........ sie müssen jedoch die 
Stimmen unserer Moderatorinnen, Moderatoren, Redaktorinnen 
und Redaktoren erkennen.

Radio BeO wünscht der ganzen Hörerschaft 
frohe Festtage

Lebkuchen mit BeO-Logo angefertigt und gestiftet von der Bäckerei 
Michel in Unterseen
Weihnachtsbäume gestiftet von der Gärtnerei Ryffel Interlaken-
Unterseen
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BeO-Sylvester-Countdown BeO-Volksmusikteam

Gute Nachrichten und Neuigkeiten
aus dem BeO-Volksmusikteam
 Die besten Nachrichten gleich vorweg: 
 1. Auch im 2009 gibt es bei Radio BeO mindestens so viel „Volkstümlechs“ zu hören
  wie im 2008!
 2. Dank dem Sender auf dem Niesen kommen auch die Volksmusikliebhaber im Gross-
  raum Bern und im Emmental weiterhin in den Genuss von viel und guter Volksmusik.
 3. Die beliebten „BeO-Stubeten“ werden auch im 2009 weitergeführt.

Die Neuerungen ab 1.1.2009 in Kürze:

•	 Die CD-Neuvorstellungen finden während der Sendung „BeO-Wunschbox“ am Montag zwischen  
 20.30 - 20.45 Uhr statt
•	 Die	Auflösung der Wettbewerbsfrage aus der Vorwoche inkl. Verlosung einer CD erfolgt 
 unmittelbar nach der CD-Neuvorstellung am Montag in der „BeO-Wunschbox“
•	 Das	Wunschkonzert	„Schön u gmüetlech“ vom Mittwoch wird jeweils um 20.00 und 21.00 Uhr
 mit einer kurzen Info-Rubrik „Aktuells usem Volksmusig-Rucksack“ erweitert
•	 Den	volkstümlichen Veranstaltungskalender hören Sie weiterhin am Mittwoch in der Sendung
 „Schön u gmüetlech“, jedoch neu um 20.15 Uhr
•	 Das	Auswahlverfahren	für	die	telefonischen Wünsche im „Schön u gmüetlech-Wunschkonzert“ 
 wird neu gestaltet. Lassen Sie sich überraschen!

Die Volksmusiksendungen von Radio BeO auf einen Blick:

•	 Jeden	Morgen	04.30 - 06.00 Uhr „BeO-Volkstümlich“ mit Verlosung einer volkstümlichen CD um 
 05.45 Uhr (am Samstag 05.00 Uhr bis 07.00 Uhr und am Sonntag 05.00 - 08.30 Uhr)
•	 Montag 20.00 - 21.00 Uhr „Volkstümliche BeO-Wunschbox“ mit CD-Neuvorstellung und 
 Auflösung der Wettbewerbsfrage der Vorwoche
•	 Mittwoch 19.00 - 22.00 Uhr Wunschkonzert „Schön u gmüetlech“ mit „Aktuells usem 
 Volksmusig-Rucksack“ zur vollen Stunde
•	 Samstag 07.00 - 08.00 Uhr „BeO-Läckerbisse“ inkl. Veranstaltungskalender
•	 Sonntag 10.00 - 12.00 Uhr „BeO-Sunntigsmusig“, alternierend mit „BeO-Stubete“, 
 „Volkstümlicher Apéro“, „Musikanten- oder Jodlerportraits“, „BeO-Blasmusigträff“, „BeO-Schalldose“ 
 oder „BeO Bure- und Blaskapälle-Sändig“

Das isch Musig! Inelose und witersäge.
Das Volksmusikteam von Radio BeO bedankt sich herzlich für Ihre Treue und wünscht allen Hörerinnen 
und Hörern schöne Festtage und alles Gute im 2009.

Peter Grossen (Leitung/Koordination), Daniel Althaus, Manuela Burgener, Sophie Hofmann, Paul Stucki, 

Hinweis
Alle Informationen über die Volksmusiksendungen auf Radio Berner Oberland und über Frequenzen und 
Kabelfrequenzen sind auf der Homepage www.radiobeo.ch abrufbar.
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BeO-Stellenmärit Radio BeO live dabei

Fulehung 2008

Fulehung mit Anna Ryter, Radio BeO

„Fu-le-hung-hung!“ schrie die Meute auf dem 
Thuner Rathausplatz, als am 29. September 
2008 kurz vor 6 Uhr morgens ein Schellen- und 
Glöckleingebimmel zu hören war...und der 
maskierte Hofnarr zum Vorschein kam.
Radiobeo war auch in diesem Jahr schon in den 
frühen Morgenstunden am Thuner Ausschiesset 
mitten im Getümmel mit Liveeinschaltungen vor 
Ort.
 
Das Fest, mit welchem die Schützensaison und 
das Kadettenjahr zu Ende gehen, ist das Volksfest 
Nummer Eins in Thun, ein Fest, das es in dieser Art 
nirgendwo sonst gibt. 
Bestimmt fragen sich viele BeO-Hörerinnen und 
Hörer des Oberlands alljährlich, was denn so 
Speziell sei, am Thuner Ausschiesset. Und wenn 
man ihnen antwortet: „Der Fulehung, dänk!“, dann 
schütteln sie die Köpfe. Wer aber damit Gross 
geworden ist, kennt den Charme des maskierten 
Hofnarren, und geniesst es, von ihm gejagt, und 
ein-zweimal getüpft oder gehauen zu werden... es 
ist ähnlich wie mit den Pelzmartiga am Adelboden, 
der Harderpotschete auf dem Bödeli, dem Ubersitz 
in Meiringen oder der Tschäggätä im Lötschental – 
ein Fest für die Einheimischen.

Unsere rasenden Reporterinnen, Anna Ryter 
und Anita Weyermann standen ab fünf Uhr 
morgens auf dem Thuner Rathausplatz. Anna 
hielt die Hörerschaft über die Stimmung und das 
Geschehen am Fulehung auf dem Laufenden. 
Natürlich wurden sie vom Fulehung gejagt – und 
auch Anita bekam einige Schläge ab. Obwohl, 
wenn sie ihm davongerannt wäre, hätte er sie 
wohl eingeholt?

Kurz nach 8.00, direkt nach dem grossen Umzug, 
ruhte sich der Fulehung für ein paar Minuten 
aus, und genau diese Chance packten die BeO-
Reporterinnen beim Schopf, um mit dem Mann 
unter der Maske ein kurzes Interview zu führen.
Gerne gab der junge Fulehung (er war dieses 
Jahr erst zum zweiten Mal im Narrengewand 
unterwegs) den charmanten Damen Auskunft. 
Auf die Unterstellung, er sei heuer ein etwas zu 
zahmer Hund sagte er: „ich kann ja während des 
Jahres auch nicht üben, wie es ist, die Leute mit 
einem Scheit zu klopfen...“

Eins, zwei drei, lächeln... 

Fulehung mit Anita Weyermann, Radio BeO.
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Radio BeO live dabei – Ski-Weltcup Adelboden
Samstag, 10. Januar 2009 ab 10.15h: 
Herren-Weltcup-Riesenslalom

Sonntag, 11. Januar 2009 ab 10.15h:
Herrren-Welcup-Slalom und ab 16.00h Rückblick auf das Adelbodner Weltcup-Wo-
chenende

Montag, 12. Januar ab 06.00h im Halbstundentakt: 
Rückblick auf das Adelbodner Weltcup-Wochenende

Ab 29. Dezember verlost Radio BeO Eintritte für den Ski-Weltcup Adelboden

Ski-Weltcups im Berner Oberland  BeO-Neujahrswünsche 

Radio BeO live dabei  - Ski Weltcup Wengen
Freitag, 16. Januar 2009 ab 10.30h: Super Kombination

Samstag, 17. Januar 2009 ab 12.30h: Lauberhorn-Abfahrt

Sonntag, 18. Januar 2009 ab 10.00h: Herren-Weltcup-Slalom 
und ab 16.00h: Rückblick auf das Weltcup-Wochenende 
in Wengen

Montag, 19. Januar ab 06.00 im Halbstundentakt: 
Rückblick    auf das Weltcup-Wochenende in Wengen
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Red Bull Jungfrau-Stafette Werbung

Red Bull Jungfrau-Stafette
4 Privatradios – 1 Rennen

Für Radio BeO war die Jungfraustafette am 4. Okto-
ber 2008 eine grosse Premiere. Zusammen mit den 
Kollegen von Radio Zürisee, RRO (Oberwallis) und 
Rhône FM (Unterwallis), berichteten wir den ganzen 
Tag live. Jedes Radio aus seiner Heimat, Radio BeO 
vom Jungfraujoch. Ein solches Gemeinschafts-Pro-
jekt von Regionalradios, gab es noch nie!

Um 9.25 sollte bei der Mönchsjochhütte, ungefähr 
45 Fussminuten vom Jungfraujoch entfernt, der er-
ste Skifahrer in Richtung Konkordiaplatz starten. Die 
Betonung liegt bei „sollte“. Als Miriam Spychiger und 
Christoph Leibundgut, um 8.30 Uhr auf dem Joch 
ankamen, fanden die Beiden regelrechtes Winter-
wetter vor. 

Dichter Nebel, Schneefall, Windböen mit 
Spitzen über 70 km/h und Temperaturen von 
-18°C!

Während Miriam bei der Aussichtsplattform der 
Sphinx für Unterhaltung sorgte, machte sich Chri-
stoph auf den Weg zum Start der Skifahrer. Aus Zeit-
mangel nicht zu Fuss, sondern auf der Ladefläche 
des Pistenfahrzeug von Chrigel von Allmen. Bei der 
Mönchsjochhütte angekommen, durfte Christoph 
noch rund 200 Meter bis zur Mönchsjochhütte zu 
Fuss gehen. 200 lange Meter, denn der Schnee 

Christoph Leibundgut und Miriam Spychiger, Radio BeO.

reichte stellenweise bis zum Bauch und die Hütte 
war zeitweise im „Guggs“ kaum zu sehen.

Geplant war, dass Christoph um 9.30 für alle vier 
Radio-Stationen einen Live-Lagebericht sendet. Aber 
wegen den Wetterkapriolen, war die Mönchsjoch-
hütte in einem Funkloch. Nur das Satellitentelefon 
der Hütte funktionierte. Das mussten sich aber 
bereits die Organisatoren von Red Bull, das Personal 
der Zeitmessung und die Hüttenmannschaft teilen. 
Dass wir um 9.30 pünktlich auf Sendung konnten, 
grenzte an ein kleines Wunder. Auf diesem Weg – 
Merci viel Mal an alle, die ihre Telefonbedürfnisse 
zurücksteckten!

Kaum war die Live-Schaltung vorbei, musste Chri-
stoph so schnell wie möglich aufs Jungfraujoch zu-
rück um die Interviews, die er auf rund 3500 Metern 
gemacht hatte, Martin Bommer ins Studio Interlaken 
zu senden. Eine Strecke, die normalerweise höch-
stens 10 Minuten Pistenfahrzeug-Fahrt bedeutet. 
Am 4. Oktober war es aber fast eine halbe Stunde. 
Die Sicht war zeitweise  derart miserabel, dass selbst 
das Pistenfahrzeug halten und warten musste.

Als alle Interviews vom Jungfraujoch ins Studio über-
mittelt waren und Miriam und Christoph um 15 Uhr 
wieder im wärmeren, dafür aber regnerischen und 
nassen Interlaken ankamen, ging es ins Studio. Es 
mussten noch Beiträge für den Sonntag vorbereitet 
werden. Ein 12 Stunden-Marathon und eine gros-
se Herausforderung. Allein für Radio BeO setzten 
sich mit Raymond Häsler, Miriam Spychiger, Martin 
Bommer und Christoph Leibundgut vier Personen 
für das Radio-Übergreifende Projekt von Red Bull ins 
Zeug. Dieser Einsatz wurde mit einem einzigartigen 
Radio-Erlebnis und einer grossartigen Erfahrung 
mehr belohnt.

Übrigens: Wegen dem schlechten Wetter fanden auf 
dem Jungfraujoch keine Wettkämpfe statt.
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2. Nationales Klimaforum im Kongresshotel Seepark in Thun

2. Nationales Klimaforum mit Bundesrätin Doris 
Leuthard und Vertretern aus Wissenschaft, 
Wirtschaft und Politik
Bundesrätin Doris Leuthard und internatio-
nale Top-Referenten vermittelten am 2. Nati-
onalen Klimaforum, welches am 9. Oktober 
im Kongresshotel Seepark in Thun stattfand, 
die aktuellsten Trends und das neuste Wis-
sen zu Klima- und Energiefragen, sowie zu 
Verkehr und Mobilität.
Die beiden BeO-Reporterinnen Daniela
Wiedmer und Brigitte Bracher waren zur
Berichterstattung vor Ort.

Seitlich erhöht und weit vorne fanden die beiden 
einen Platz mit bestem Blick auf das Rednerpult 
und auf die Sitzplätze der Referenten.
Bei diesem eintägigen Forum sollten nach dem 
einleitenden Referatteil ein erstes Mal Interviews 
fürs Mittags-Info geführt werden. Die BeO-Repor-
terinnen wollten dafür die Vormittagspause nutzen. 
Sie merkten aber schnell, dass es nicht einfach ist, 
inmitten von so vielen Menschen die Referenten 
des Forums ausfindig zu machen, weil diese zum 
Teil sehr gut abgeschirmt wurden. Schliesslich 
gelang es aber, den Meteorologen Thomas Bucheli 
und Ueli Winzenried, Präsident des Klimaforums, 
für ein kurzes Interview zu gewinnen.

Ebenfalls noch vor dem Mittag kam Lord Nicolas 
Stern, der ehemalige Chefökonom der Weltbank, 
zu Wort. Er ermahnte eindringlich, die Reduktion 
des CO2-Ausstosses voranzutreiben, denn nur so 
könne ein weiterer globaler Temperaturanstieg 
verhindert werden.
Am 2. Nationalen Klimaforum kamen aber auch 
Referenten zu Wort, welche die Diskussion um den 
Klimawandel skeptischer betrachten.
Nestlé Verwaltungsratspräsident Peter Brabek wies 
darauf hin, dass der CO2-Ausstoss nicht das einzige 
Problem sei. Vielmehr sei es wichtig, sich gerade 
auch um Ressourcen wie beispielsweise Wasser zu 
kümmern.
Der tschechische Präsident Vaclav Klaus warnte gar 
vor dem „Klima-Alarmismus“, den der Weltklimarat 
verbreite. Massnahmen gegen den Klimawandel 
seien unnötig, denn dieser lasse sich nicht aufhal-
ten.
Kurz vor der Mittagspause tauchte dann diejenige 
Person auf, auf welche die BeO-Frauen schon die 
ganze Zeit gewartet hatten - Bundesrätin Doris 
Leuthard.
Oberstes Tagesziel war es, ein Interview mit ihr zu 
bekommen. Daher stürmten die beiden bei Mit-
tagspausenbeginn sofort zur Tür hinaus, um die 
gut abgeschirmte Bundesrätin noch zu erwischen. 
Dies gelang. Obwohl Bundesrätin Doris Leuthard 
zuerst nicht wollte, willigte sie nach Überzeugungs-
versuchen der BeO-Reporterinnen ein, nach ihrem 
eigenen Referat vom Nachmittag ein kurzes Inter-
view zu geben. 
Die Radiofrauen waren erleichtert und versuchten, 
auch die Referenten vom Vormittag, Peter Brabek 
und Vaclav Klaus, vor das Mikrophon zu bekom-
men. Leider vergeblich, denn die beiden liessen 
sich beim besten Willen nicht überzeugen.

Bundesrätin Doris Leuthard im Gespräch mit Brigitte Bracher, 
Radio BeO.

Nationalrätin Ursula Haller im Gespräch mit Daniela
Wiedmer, Radio BeO.

Die Mittagspause - das war alles andere als Pause. 
Obwohl selber schon hungrig, machten sich Dani-
ela Wiedmer und Brigitte Bracher beim Stehdinner 
auf Stimmenfang. So bekamen sie Nationalrätin 
Ursula Haller und Christoph Schär, Professor am 
Institut für Atmosphäre und Klima der ETH Zürich, 
vors Mikrophon.

Am Nachmittag war es soweit: das Referat von 
Doris Leuthard  stand auf dem Programm. Darin 
forderte sie mehr wissenschaftliche und wirtschaft-
liche Innovation.
Das anschliessende Interview mussten sich die 
beiden BeO-Reporterinnen fast erkämpfen, da 
auch andere Medien an der Bundesrätin interessiert 
waren.

Das weitere Programm des 2. Nationalen Klima-
forums, in Form von Workshops zu verschiedenen 
Themen, fand dann aber ohne Daniela Wiedmer 
und Brigitte Bracher statt. Diese waren auf dem 
Weg ins Thuner Aussenstudio, um den Bericht fürs 
BeO-Thema zu aufzunehmen.
Nach getaner Arbeit konnten die beiden auf einen 
intensiven und langen, aber auch sehr interes-
santen Tag zurückblicken.

Aktueller Schnee- und Pistenbericht
Montag bis Samstag, 08.45 Uhr

Sponsor: www.jungfrauwinter.ch

Aktueller Schlittel- und Loipenbericht

Jeden Samstag, 10.15 Uhr

Sponsor: Tschentenalp
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Martha Inäbnit macht Werbung für Ihr beliebtes Radio BeO Vorschau

Werbung

Martha Inäbnit macht Werbung
für Ihr beliebtes Radio BeO

Anlässlich des Jahresessens der Mitarbeiter Alters-
heim Glockental brachte eine Gruppe von
Heimbewohner/innen das originelle Theaterstück 
„Ferien am Meer“ zur Uraufführung.
Frau Martha Inäbnit, im Alter von 77 Jahren erstmals 
auf einer Bühne, benutzte diesen Auftritt, um für
Ihr geliebtes Radio BeO Werbung zu machen.
„Tretet dem Förderverein bei!“ – Ihre lautstarke Auf-
forderung ins Publikum.
Zur Melodie „Oh Tannenbaum ….“ sang Martha das 
selbst getextete Lied:
„Oh Radio BeO, oh Radio BeO, wie schön sind deine 
Programme.
Du sendest nicht nur zur Sommerszeit vom Niesen, 
nein auch im Winter, wenn es schneit vom Niesen.
Oh Radio BeO, oh Radio BeO, wie schön sind deine 
Programme“.
Radio BeO bedankt sich ganz herzlich für die lang-
jährige Treue von Martha Inäbnit!

Martha Inäbnit in „Aktion“.

BeO-Werbung wirkt: Kundenstatement
Kurt Aeschlimann Geschäftsführer Autohaus Steffisburg
«Als einziges Medium erreicht Radio BeO unsere Kunden auch während dem Autofahren; dies mit den 
neusten Informationen rund ums Auto und rund um den Autogewerbeverband AGVS.»

Buchen auch Sie «BeO-Radiowerbung»:
werbung@radiobeo.ch oder 033 888 88 30 (Bürozeiten)

2009 Radio BeO live dabei
Agrimesse 2009, thun-expo
5. bis 8. März 2009

Besuchen Sie uns an
der Agrimessee 2009!

Radio BeO-Newsletter
Interessiert an den BeO-
Programm-Highlights und 
Aktionen?

Infos und Anmeldung auf www.
RadioBeO.ch und schon erhal-
ten Sie in den nächsten Tagen 
den ersten kostenlosen BeO-

Newsletter!

Radio BeO live dabei bei allen
FC Thun-Spielen

Aktuell auf dem
neusten Spielstand
mit Radio BeO!

Sponsor:
www.haennimoebel.ch
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Werbetrailer BeO-Samichlous und Vorschau

Günstige Werbung für kulturelle Anlässe!

Haben Sie nur ein kleines Werbebudget – bei Radio BeO kein Problem 

Möchten Sie Anlässe wie Ausstellungen,
Konzerte oder Theater einem breiten Publikum 

bekanntmachen, dann buchen Sie unseren
preiswerten und wirksamen Trailer!

Wir beraten Sie gerne !

Telefon 033 888 88 30 oder
werbung@radiobeo.ch

Dr Samichlous ds Bsuech im Studio vo Radio BeO

 Auch in diesem Jahr war der Samich-  
 lous zu Besuch bei Radio BeO.
 Kinder konnten dem Samichlous ein 
 Värsli aufsagen, belohnt wurden Sie 
 mit einer schönen Märli-CD von
 Barbara Burren.

3-Königstag, Dienstag, 6. Januar 2009
Radio BeO wählt die BeO-Königin und den BeO-König 2009

 Am Dienstag, 6. Januar, ab 06.25 Uhr 
 Radio BeO einschalten und mitma-
 chen. Um 16.15 Uhr wird dann die
 BeO-Königin und der BeO-König
 bekanntgegeben, beide erhalten ein 
 Goldvreneli, gestiftet von der BeKB.

Valentinstag 2009 – 14. Februar 

 Erotischi Nächt löhn’ech die stressige 
 Tage vergässe! Schicket öii ganz
 bsunderi Liebeserklärig für ä
 Valentinstag, villicht chöit ihr scho gli 
 än erotisch-romantische
 Hotelufenthalt imene Loveroom nach 
 öire Wahl gniesse. 
 Öii Liebeserklärig schicke a
 valentinstag@radiobeo.ch oder
 a Radio BeO, Valentinstag, Postfach, 
 3800 Interlaken
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BeO-Träff-Galerie Kurbelradios

Gäste bei Radio BeO
Roland Eberhart, der Gründer der
„Calimeros“ im BeO-Studio
 Am Montag, 10. November 2008 durfte Mike 
Parkin einen besonderen Gast im BeO-Fyrabe 
begrüssen: Roland Eberhart stellte seine 3. Mund-
art-Solo-CD „Sehnsucht“ vor. Er darf auf eine 
grosse Musikerkarriere zurückblicken; mit seiner 
Gründung der Gruppe „Calimeros“ im Jahre 1977 
schrieb er schweizerische Musikgeschichte; keine 
andere Schlagergruppe der Schweiz hat bis zum 
heutigen Zeitpunkt auch nur annähernd soviel 
Edelmetall gesammelt wie die „Calimeros“. Auch 
seine Solokarriere verläuft bestens; der Erfolg sei-
ner neuen Solo-CD ist garantiert.

Roland Eberhart beantwortet im BeO-Fyrabe die Fragen 
von Mike Parkin zur neuen CD „Sehnsucht“

Dani Kandelbaur und Band zu Besuch im Studio von
Radio BeO

BeO-Werbung wirkt: Kundenstatement
Therese Brügger Inhaberin Möbel Brügger Spiez
«Radio BeO wird sehr viel und überall im Berner Oberland gehört. So erreicht man eine grosse Hörer-
schaft und kommt mit der Werbung in den äussersten Winkel des Sendegebietes. Wir sind seit Beginn 
von Radio BeO positiv überrascht, wie viele Reaktionen bei uns eintreffen».

Buchen auch Sie «BeO-Radiowerbung»:
werbung@radiobeo.ch oder 033 888 88 30 (Bürozeiten)
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BeO-Mitarbeiter BeO-Mitarbeiter

Brigitte Bracher

Funktion Sternzeichen Augenfarbe
Moderatorin /Redaktorin Wassermann Grün
Hobbies/Sport Lieblingsmusik Lieblingsessen
Salsa tanzen, reisen, lesen, Roger Cicero, Annett Louisan,  Fondue
kochen, Inline skaten, singen,... Mandrill 
Lieblingsgetränk Zum wachwerden brauche ich Das Beste am Berner Oberland
Tee einen Wecker der Eiger 
Bei Radio BeO seit Bei Radio BeO weil Zum einschlafen brauche ich
August 2008 ich schon immer zum Radio wollte einige Seiten aus einem Buch
 

Daniela Wiedmer

Funktion Sternzeichen Augenfarbe
Volontariat (Redaktion)  Krebs Grün-Blau
Hobbies/Sport Lieblingsmusik Zum wachwerden brauche ich
Musik, Lesen, ab und zu Joggen,  Um das aufzuzählen, bräuchte viel Zeit
Schwimmen und Velofahren ich sehr viel mehr Platz...  
Lieblingsgetränk Lieblingsessen Bei Radio BeO weil
„Hundsgwöhnlechs Wasser“ Ich liebe Fastfood (leider),  ich schon immer am Radio
 Gemüse, Italienisch... interessiert war.
Bei Radio BeO seit Zum einschlafen brauche ich Das Beste am Berner Oberland
September 2008 Musik und die innere Ruhe ...ist, dass es ist, wie es ist...
 

Simon Schmutz

Funktion Sternzeichen Augenfarbe
Redaktor Steinbock Braun
Hobbies/Sport Lieblingsmusik Lieblingsessen
Musik, Reisen, Radio hören Queerbeet von ABBA Tortellini alla Panna
und machen bis Züri West 
Lieblingsgetränk Zum wachwerden brauche ich Das Beste am Berner Oberland
Rivella rot Kaffee, Kaffee und Die Vielfalt schöner  
 noch mal Kaffee Landschaften
Bei Radio BeO seit Bei Radio BeO weil Zum einschlafen brauche ich
Oktober 2008 es fägt! Eine Decke und ein Kopfkissen 

Karin Münger

Funktion Sternzeichen Augenfarbe
Angehende Redaktorin  Waage Blau
Hobbies/Sport Lieblingsmusik Zum wachwerden brauche ich
Mitspiel in div. Jazz / Funk-Bigbands Nach Lust und Laune.Klassisch, 1 Wecker, 31cm ausserhalb
mit Saxophons,Segeln,Skifahren Jazz,Rock,Pop,Funk,alles ausser Reichweite positioniert
 Oper und Operette 
Lieblingsgetränk Lieblingsessen Zum einschlafen brauche ich
Tonic Wasser Spaghetti Napoli Warme Füsse
Bei Radio BeO seit Bei Radio BeO weil Das Beste am Berner Oberland
1.Oktober 2008 Warum nicht? Thuner- und Brienzersee
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Sudoku-Spass mit der BeO-Zytig BeO-Champion

Der Mensch jagt nach Rätseln,
und kaum hat er die Auflösung entdeckt,
so ärgert er sich über sich selbst.
Ludwig Tieck, Karl von Berneck (Leopold)
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Programmraster



Ich/wir möchte/n:

❑ Mitglied des
 Fördervereins Radio BeO
 werden (Jahresbeitrag mind. Fr. 30.–)

❑ Adresskorrektur

❑ Frau 	 ❑  Herr

Name:  

Vorname:  

Strasse:  

PLZ:  

Ort:  

Telefon:  

Unterschrift:  

Förderverein
Radio BeO
Postfach 601
3800 Interlaken

Bitte
frankieren



Radio BeO-Zytig
Förderverein Radio BeO
Postfach 601
3800 Interlaken
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